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Audi A6 Limousine 3.0 TDI MHEV
plus quattro S tronic
Stufenheck-Limousine der oberen Mittelklasse

Nach dem form schö nen Avant hat Audi nun die nicht min der ge fäl li ge A6- Limousine prä ‐
sen tiert. Zum ADAC Au to test tritt der In gol städ ter mit dem neu ent wi ckel ten V6-TDI unter
der Haube an und zählt damit zu einer be droh ten Art: Neben dem neuen Audi A6 sind ak ‐
tu ell le dig lich noch die ewi gen Kon kur ren ten BMW 5er und Mer ce des E- Klasse als Li mou si ‐
nen der obe ren Mit tel klas se mit einem Sechszylinder- Diesel er hält lich. Ist man mit dem
knapp 300 PS star ken Selbst zün der un ter wegs, kann man nicht nach voll zie hen, warum die
Mo to ren gat tung kaum noch ge fragt ist. Das Dreiliter- Triebwerk samt Mild- Hybridsystem
und einem zu sätz li chen elek tri schen Ver dich ter bie tet dank des im po san ten Dreh mo ments
von 580 Nm eine be ein dru cken de Sou ve rä ni tät. Gleich zei tig ver braucht er im Test le dig lich
5,7 l/100 km, was nicht nur an ge sichts der sehr guten Fahr leis tun gen Re spekt ver dient.
Doch nicht nur der An trieb, auch das mit zahl rei chen Op ti o nen auf ge rüs te te Fahr werk des
Test wa gens kann voll auf über zeu gen: Die Kom bi na ti on aus der Luft fe de rung und der All ‐
rad len kung sorgt im Ver bund mit den op ti o na len 20- Zöllern für eine im po san te Fahr sta bi li ‐
tät bei einem gleich zei tig sehr hohen Fe de rungs kom fort. Zu sam men mit dem nied ri gen Ge ‐
räusch ni veau und den be que men, aber eben falls auf preis pflich ti gen In di vi du al kon tur sit zen
bie tet der In gol städ ter einen sehr hohen Lang stre cken kom fort. Ein wei te res High light sind
die op ti o na len Matrix- LED- Scheinwerfer, die die Fahr bahn her vor ra gend aus leuch ten. Kri tik
ern tet der A6 hin ge gen für den im Ver gleich zum Vor gän ger we ni ger wer ti gen In nen raum,
das hohe Fahr zeug ge wicht von knapp 2,2 t sowie die touch las ti ge Be die nung – auch wenn
sich nun zu min dest wie der prak ti sche Dreh wal zen am Mul ti funk ti ons lenk rad fin den. Audi
ver langt für den A6 mit dem ak tu el len Top- Diesel knapp 70.000 Euro. Die Aus stat tung ist
or dent lich, doch wer die zahl rei chen Technik- Leckereien wie im Falle des Test wa gens or ‐
dert, lan det schnell im Be reich von 100.000 Euro.

hoher Fahrkomfort, agile und sichere Fahreigenschaften,
souveräner Sechszylinder-Diesel, sehr gutes Lichtsystem
(Option)

Bedienschwächen, weniger wertig als sein Vorgänger, hohes
Fahrzeuggewicht, hoher Preis und teure Extras
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2,4 Karosserie

1,9  Verarbeitung

Die Ver ar bei tung der Ka ros se rie ist größ ten teils sehr gut. Sie
ist sau ber ge fer tigt und die Spalt ma ße fal len gleich mä ßig aus,
wenn gleich man sie von den In gol städ tern stel len wei se schon
schma ler er lebt hat. Der Ver gleich mit dem Vor gän ger wirkt
sich zwar nicht auf die Be no tung aus, of fen bart im De tail je ‐
doch deut li che Un ter schie de. Audi ver zich tet beim ak tu el len
A6 der Bau rei he C9 auf den groß flä chi gen Ein satz von
Aluminium- Anbauteilen und ver wen det statt des sen güns ti ge ‐
re, aber schwe re re Stahl bau tei le. Beim Vor gän ger be stan den
bei spiels wei se die Mo tor hau be, die vor de ren Sei ten tei le und
die Türen aus Leicht me tall. Zudem spa ren sich die In gol städ ‐
ter an man cher Stel le Ver klei dun gen und Ab de ckun gen und
grei fen sicht bar zu kos ten güns ti ge ren Lö sun gen als beim Vor ‐
gän ger. Einen un mit tel ba ren funk ti o na len Nach teil kann man
dar aus zwar nicht ab lei ten, eine ge rin ge re Liebe zum De tail
aber durch aus. Am Un ter bo den fin den sich Ver klei dun gen di ‐
rekt unter dem Mo tor raum sowie ae ro dy na mi sche Ab de ckun ‐
gen an den hin te ren Fahr werks tei len. Le dig lich der Heck be ‐
reich muss ohne Ver klei dung aus kom men.

Auch im In nen raum er reicht der große Audi nicht mehr ganz
die Fi nes se sei nes Vor gän gers, wenn gleich der Qua li täts ein ‐
druck ins ge samt wei ter hin gut aus fällt. Die obe ren Be rei che
von In stru men ten ta fel und Tür ver klei dun gen sind weich ge ‐
stal tet und be sit zen beim Test wa gen mit dem op ti o na len In te ‐
ri eur pa ket op tisch an spre chen de Zier näh te. Be lässt man es bei
den Ba sis sit zen und ver zich tet auf ein In te ri eur pa ket, ent fällt
diese Auf wer tung. Im un te ren Be reich der hin te ren Tür ver klei ‐
dun gen kommt ein fa cher Hart kunst stoff zum Ein satz, zudem
müs sen die Son nen blen den ohne Stoff be zug aus kom men –
bei des ein Novum für den A6. Wenig hoch wer tig wirkt auch die
Zier blen de der Mit tel kon so le aus schwar zem Hoch glanz kunst ‐
stoff, die Staub und Fin ger ab drü cke ge ra de zu ma gisch an zieht
und schnell ver lebt aus sieht, sowie der Prall topf des Lenk rads
aus bil lig wir ken dem Kunst stoff. Eben falls wenig über zeu gend:
Be stellt man die Ba sis va ri an te oder „nur“ das Tech- Paket, do ‐
mi niert auf der rech ten Seite der In stru men ten ta fel eine
schlich te schwar ze Blen de als Platz hal ter für das op ti o na le
Bei fah rer dis play. An ders aus ge drückt: Hier ent steht Raum für
No ti zen – oder Staub. Eine klei ne Ver bes se rung ge gen über
dem Vor gän ger gibt es da ge gen beim Dach him mel: Der neue
A6 wird se ri en mä ßig mit einer dun kel grau en Aus füh rung aus ‐
ge lie fert, die wer ti ger wirkt als der zuvor ver wen de te hell ‐
graue Bezug. Die Ver ar bei tungs qua li tät ist grund sätz lich gut,
al ler dings mit klei ne ren Ab stri chen. So er tas tet man bei spiels ‐
wei se schlecht ent gra te te Kan ten im Be reich der Tür fä cher, die
hin ten zudem ohne eine wei che Gum mi ein la ge am Boden aus ‐
kom men müs sen, die stö ren de Klap per ge räu sche ver hin dert.
Kri ti scher sind ver ein zel te Knarz ge räu sche im In te ri eur. Sie tre ‐
ten unter an de rem auf, wenn man die Hand beim Be die nen
des Zen tral dis plays auf der In te ri eur leis te ab stützt oder die
Lüf tungs dü sen ver stellt.

Sei nen eins ti gen Nim bus bei Material-  und Ver ar bei tungs qua li ‐
tät kann Audi mit dem neuen A6 damit auch in der obe ren

Mit tel klas se nicht mehr un ein ge schränkt auf recht erhal ten.
Wer be reit ist, ent spre chend tief in die Ta sche zu grei fen, fin ‐
det im Kon fi gu ra tor al ler dings wei ter hin ge nü gend Mög lich ‐
kei ten, um sich ein hoch wer tig und an spre chend wir ken des In ‐
te ri eur zu sam men zu stel len.

2,8  Alltagstauglichkeit

Die All tags taug lich keit der vier tü ri gen A6 Li mou si ne mit vier
voll wer ti gen Sitz plät zen und einem Not sitz ent spricht den Er ‐
war tun gen an ein Fahr zeug der obe ren Mit tel klas se. Die
Trans port fä hig kei ten des In gol städ ters fal len or dent lich aus.
Die ge mes se ne Zu la dung des mit 2.160 kg ziem lich schwe ren
Test wa gens be trägt 525  kg. Das ist durch aus groß zü gig und
reicht für vier Er wach se ne samt Ge päck aus. An hän ger dür fen
mit der op ti o na len An hän ger kupp lung bis zu einem Ge wicht
von 2.000  kg ge zo gen wer den, so fern sie über eine ei ge ne
Brem se ver fü gen. Un ge brems te An hän ger sind bis zu 750  kg
er laubt. Die Stütz last be trägt groß zü gi ge 95 kg, was auch für
schwe re E- Bikes samt Trä ger aus reicht.

Mit einer Länge von fünf Me tern und einer Brei te von 2,11 m
in klu si ve Au ßen spie geln muss die A6 Li mou si ne in be eng ten
Um ge bun gen mit er höh ter Auf merk sam keit di ri giert wer den.

 Die Reich wei te fällt die sel ty pisch groß zü gig aus. Mit dem
60- l- Tank kommt man auf Basis des ge mes se nen Ver brauchs
von 5,7 l pro 100 km rund 1.050 km weit. Einen Trumpf hat der
Test wa gen mit der All rad len kung im Ärmel: Da die Hin ter rä der
eben falls ein schla gen, er gibt sich ein Wen de kreis von 11,6  m.
Damit er weist sich die A6 Li mou si ne an ge sichts ihrer statt li ‐
chen Ab mes sun gen als über ra schend wen dig.

2,6  Licht und Sicht

Die Über sicht über die Fahr zeu gen den ge lingt or dent lich. Die
Vor der kan te der lan gen Mo tor hau be ist vom Fah rer platz aus
al ler dings nicht ein seh bar. Das Heck des fünf Meter lan gen A6
lässt sich kaum ab schät zen, da der Heck ab schluss nicht ein ‐
seh bar ist. Die Sicht auf den Ver kehr ist or dent lich, fällt er war ‐
tungs ge mäß aber we ni ger gut aus als in einem SUV. Bei der
Rund um sicht mes sung er zielt der A6 trotz des drit ten Sei ten ‐
fens ters le dig lich ein aus rei chen des Er geb nis. Punk te kos ten
ihn unter an de rem die nicht ver senk ba ren, äu ße ren Kopf stüt ‐
zen, die den Blick aus dem Heck fens ter er schwe ren.

Audi wirkt den ein ge schränk ten Sicht ver hält nis sen mit einer
um fang rei chen Se ri en aus stat tung ent ge gen. Ein park sen so ren
an Front, Sei ten und Heck sowie eine Rück fahr ka me ra mit
Wasch dü se sind stets an Bord. Zu sätz lich er leich tert ein Ein ‐
park as sis tent das Ran gie ren in Längs-  und Quer park lü cken. Er ‐
kennt das Sys tem eine ge eig ne te Park lü cke, über nimmt der A6
das Ma nö ver selbst stän dig, wäh rend der Fah rer den Vor gang
über wacht. Gegen Auf preis sind Um ge bungs ka me ras er hält ‐
lich, die eine 360- Grad- Ansicht er mög li chen. Zahl rei che zu ‐
sätz li che Per spek ti ven er leich tern bei spiels wei se das
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Ein fä deln in eine Wasch stra ße oder das Her an fah ren an einen
Bord stein.

Bei der Licht tech nik bie tet Audi ins ge samt vier un ter schied li ‐
che Schein wer fer va ri an ten an. Se ri en mä ßig kommt ein LED- 
Lichtsystem mit Pro jek ti ons lin se samt ein fa chem Fern licht as ‐
sis ten ten zum Ein satz, das au to ma tisch auf- und ab blen det.
Funk ti o nen wie die ad ap ti ve Licht ver tei lung mit Allwetter- ,
Autobahn-  und Ran gier licht, das sta ti sche Ab bie ge licht, das
beim Ab bie gen den seit li chen Be reich zu sätz lich aus leuch tet,
sowie der blend freie Fern licht as sis tent mit Matrix- LED- Technik
sind Be stand teil des Tech- Pakets. Zudem er hält der A6 damit
ein auf ge wer te tes Tag fahr licht an der Front, für das Audi sie ‐
ben ver schie de ne Licht si gna tu ren be reit hält.

Die im Test wa gen ver bau ten, auf wen dig ge stal te ten OLED- 
Rückleuchten sind erst mit dem teu ren Tech pro- Paket er hält ‐
lich. Dar über hin aus lässt sich der A6 mit di gi ta lem Matrix- 
Licht aus stat ten, das Pro jek ti o nen auf die Fahr bahn er mög ‐
licht. So pro ji zie ren die Schein wer fer bei spiels wei se bei Tem ‐
pe ra tu ren nahe dem Ge frier punkt eine Schnee flo cke auf die
Fahr bahn oder mar kie ren die Fahr zeug brei te be zie hungs wei se
Fahr spur, um in engen Pas sa gen, etwa in ner halb einer Bau stel ‐
le, die ver füg ba re Brei te bes ser ab schät zen zu kön nen.

Eine Schein wer fer rei ni gungs an la ge, die zu einer dau er haft
guten Licht aus beu te bei trägt und die Blen dung an de rer Ver ‐
kehrs teil neh mer re du ziert, bie tet Audi lo bens wer ter wei se wei ‐
ter hin an – al ler dings nur gegen Auf preis. Dass die au to ma ti ‐
sche Ab blend funk ti on des Innen-  und der Au ßen spie gel al ler ‐
dings nur op ti o nal zu haben ist, er scheint für ein Fahr zeug die ‐
ser Klas se und Preis ka te go rie mehr als klein lich. Im mer hin ge ‐
hört Audi zu den we ni gen Her stel lern, die auch auf der Bei fah ‐
rer sei te ein au to ma tisch ab blen den des Spie gel glas an bie ten.
Einen asphä ri schen Be reich zur Ver klei ne rung des toten Win ‐
kels be sitzt hin ge gen nur der linke Au ßen spie gel.

Während das zusätzliche Dreiecksfenster die Sicht nach schräg hinten
verbessert, stehen die nicht versenkbaren Kopfstützen störend im
Weg.

 Die Fahr bahn aus leuch tung der im Test wa gen ver bau ten
Matrix- LED- Scheinwerfer ist sehr gut – das Licht sys tem zählt
ak tu ell zu den bes ten auf dem Markt. Der Licht ke gel fällt hell
und ho mo gen aus. Der dy na mi sche Fern licht as sis tent blen det
an de re Ver kehrs teil neh mer zu ver läs sig aus, wäh rend die ad ap ‐

ti ven Licht funk ti o nen die Licht ver tei lung kon ti nu ier lich an die
je wei li ge Fahr si tu a ti on an pas sen.

Gegen Auf preis ver fügt der In gol städ ter über in die Schei ben ‐
wi scher in te grier te Wasch dü sen, die be son ders bei hö he ren
Ge schwin dig kei ten für ein auf fal lend gutes Rei ni gungs er geb ‐
nis sor gen.

4,04,4 4,2

4,4

3,0

Rundumsicht – Die Rundumsichtnote informiert über die
Sichtbehinderung des Fahrers durch Fensterpfosten und Kopfstützen

1,7 3,5

Vorderes und hinteres Nahfeld – Die Noten zeigen, wie gut der Fahrer
Hindernisse unmittelbar vor und hinter dem Fahrzeug erkennt.

2,4  Ein-/Ausstieg

Der Ein- und Aus stieg in die Audi A6 Li mou si ne ge lingt ins ge ‐
samt or dent lich. Die Schwel ler lie gen außen nicht zu hoch und
stel len auch im In nen raum keine über mä ßig große Hürde dar.
Die Sitz po si ti on fällt al ler dings recht nied rig aus. In der un ters ‐
ten Po si ti on be fin det sich der Fah rer sitz le dig lich 40 cm über
dem Boden. Beim Test wa gen trägt dazu auch das für 1.730
Euro op ti o na le ad ap ti ve Luft fe der fahr werk bei, das die Ka ros ‐
se rie im Nor mal ni veau ge gen über dem Stan dard fahr werk um
20 mm ab senkt. Ein An he ben des Fahr zeug ni veaus für ein be ‐
que me res Ein- und Aus stei gen hat der A6 mit Luft fe de rung
nicht zu bie ten.

Die vor de re Ein stiegs öff nung ist aus rei chend groß, wird je doch
durch die recht schräg ste hen de A- Säule, die aus la den de In ‐
stru men ten ta fel und die recht weit vorn po si ti o nier te B- Säule
etwas ein ge schränkt. Auch im Fond ist die Tür öff nung or dent ‐
lich di men si o niert, im Ver gleich zum Avant im obe ren Be reich
aber stär ker ein ge zo gen. Im Be reich des Fuß raums geht es je ‐
doch ver gleichs wei se eng zu, zudem fällt der Schwel ler innen
recht hoch aus. Da durch muss man sich beim Ein stei gen etwas
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ins Fahr zeug „ein fä deln“. Ins ge samt ge lingt der Zu stieg nach
hin ten den noch gut.

Die Türen hal ten vorn wie hin ten auch an Stei gun gen si cher
offen, ver fü gen al ler dings je weils nur über zwei Rast po si ti o ‐
nen. Be son ders in engen Park lü cken kann das den Ein- und
Aus stieg er schwe ren. Zudem muss man sich bei voll stän dig
ge öff ne ten Türen weit aus dem Fahr zeug leh nen, um den Zu ‐
zieh griff zu er rei chen. Außen setzt Audi auf Griff mul den mit
elek tri scher Be tä ti gung. Diese sind zwar bes ser hand zu ha ben
als aus fahr ba re Tür grif fe, aber den noch un prak ti scher als die
kon ven ti o nel len Bü gel tür grif fe des Vor gän gers. Der Test wa gen
ist mit dem um fang rei chen Tech- pro- Paket aus ge stat tet, das
unter an de rem zu sätz li che Komfort- , Assistenz-  und Park funk ‐
ti o nen um fasst.

Auch beim Fahr zeug zu gang ist der A6 gut auf ge stellt. Er bie tet
einen schlüs sel lo sen Zu gang sowie eine di gi ta le Schlüs sel ‐
funk ti on, mit der sich ein kom pa ti bles Smart phone be zie ‐
hungs wei se eine Smart watch zum Öff nen und Star ten des
Fahr zeugs nut zen lässt.

 Die in ne ren Tür grif fe sind nicht be leuch tet, was das Auf fin ‐
den bei Dun kel heit er schwert. Auch an den äu ße ren Tür grif fen
im Fond ver zich tet Audi auf eine Be leuch tung; sie ist nur noch
an den vor de ren Türen vor han den. Der Rot stift scheint hier
also eben falls an ge setzt wor den zu sein. Ein Ver gleich mit dem
Vor gän ger zeigt den Rück schritt deut lich: Die ser ver füg te
innen wie außen an allen Türen über eine LED- Beleuchtung
der Tür grif fe.

2,3  Kofferraum-Volumen

Der Kof fer raum fasst bei auf ge stell ten Rück sitz leh nen 450 l –
für eine Li mou si ne der obe ren Mit tel klas se ist das ein eher
durch schnitt li cher Wert. Al ter na tiv pas sen sie ben Ge trän ke kis ‐
ten hin ein. Klappt man die Rück sitz leh nen um und nutzt den
ge sam ten Stau raum hin ter den Vor der sit zen, ste hen 875 l zur
Ver fü gung. Un ter halb des La de bo dens gibt es kei nen nen nens ‐
wer ten zu sätz li chen Stau raum.

Das Kofferraumvolumen beträgt mäßige 450 bis 875 l. Im Alltag stört
der fehlende Stauraum unter dem Ladeboden.

2,5  Kofferraum-Nutzbarkeit

Der Test wa gen ist mit der op ti o nal elek trisch öff nen den und
schlie ßen den Ge päck raum klap pe aus ge stat tet. Sie lässt sich
per Funk fern be die nung, mit tels der Taste in der Fah rer tür,
über einen Tas ter an der Heck klap pe sowie mit tels Fuß ‐
schwenk unter die Heck schür ze öff nen. Prak tisch: Bei Dun kel ‐
heit pro ji ziert der A6 ein Sym bol auf den Boden und zeigt
damit an, an wel cher Stel le die Fuß be we gung aus zu füh ren ist.
Am Heck ste hen zwei se pa ra te Tas ten zur Ver fü gung – eine
schließt le dig lich den Kof fer raum, die an de re ver rie gelt an ‐
schlie ßend zu sätz lich das Fahr zeug.

Die Nutz bar keit des Ge päck ab teils ist ins ge samt or dent lich.
Die La de kan te liegt mit 65  cm an ge nehm nied rig, al ler dings
müs sen Ge gen stän de beim Aus la den über eine rund zehn Zen ‐
ti me ter hohe in ne re Bord wand ge ho ben wer den. Die La de öff ‐
nung ist für eine Stu fen heck li mou si ne aus rei chend di men si o ‐
niert, na tur ge mäß aber deut lich we ni ger groß als beim A6
Avant.

Im Ge päck raum fin det sich wie beim Avant eine 12- V- 
Steckdose. Eine ein zel ne Leuch te oben im Ge päck ab teil der Li ‐
mou si ne sorgt bei Dun kel heit nur für eine mä ßi ge Aus leuch ‐
tung, wäh rend der A6 Avant über sage und schrei be vier LED- 
Leuchten ver fügt.

Die Stufenhecklimousine besitzt eine recht kleine
Kofferraumöffnung. Die Ladekantenhöhe liegt bei angenehmen 65
cm.

2,1  Kofferraum-Variabilität

Die Rück sitz leh ne ist se ri en mä ßig drei ge teilt im Ver hält nis
40:20:40 um klapp bar. Die ein zel nen Leh nen tei le las sen sich
al ler dings nur vom In nen raum aus ent rie geln und um le gen;
eine prak ti sche Fer n ent rie ge lung vom Kof fer raum aus gibt es
nicht. Die Hand ha bung ge lingt den noch pro blem los.

Die Ver stau mög lich kei ten im Ge päck ab teil fal len eher spär lich
aus und be schrän ken sich auf das klei ne Stau fach in der lin ken
Sei ten wand sowie die bei den aus klapp ba ren Ta schen ha ken an
der Ober sei te des Kof fer raums. Ein grö ße res Stau fach unter
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dem Kof fer raum bo den hat der A6 lei der nicht zu bie ten – den
Platz hier für nimmt die Tech nik des Mild- Hybrid- Systems in

An spruch. Für die La dungs si che rung ste hen die üb li chen Ver ‐
zurr mög lich kei ten zur Ver fü gung.

2,1 Innenraum

2,3  Bedienung

Die Be die nung des neuen A6 folgt dem ak tu el len Trend,
immer we ni ger hap ti sche Tas ten an zu bie ten und statt des sen
zu neh mend Funk ti o nen in Touch dis plays oder Touch- 
Tastenfelder zu in te grie ren – meist zu las ten der Be dien bar ‐
keit. Die große Panorama- Displayeinheit ist se ri en mä ßig ver ‐
baut und in hoch wer ti ger OLED- Technologie aus ge führt, was
für eine schar fe und kon trast rei che Dar stel lung sorgt. Da das
Zen tral dis play zum Fah rer hin ge krümmt ist, lässt sich selbst
der rech te äu ße re Be reich noch gut er rei chen – keine Selbst ‐
ver ständ lich keit. Zudem bie tet die Zier leis te un ter halb des
Dis plays die Mög lich keit, die be die nen de Hand ab zu stüt zen.

Mit der neuen Be dien ober flä che sind die Schnell wahl fel der
für Na vi ga ti on, Radio und Menü am lin ken Dis play rand bes ser
er reich bar. Al ler dings kann der linke Bild schirm rand samt der
kon fi gu rier ba ren Fel der, etwa für die Ge schwin dig keits war ‐
nung, vom Lenk rad ver deckt wer den. Das Schnell wahl me nü
für Ein stel lun gen wie Dis playhel lig keit, Head- up- Display und
wei te re Funk ti o nen ist vom lin ken an den obe ren Dis play rand
ge wan dert und lässt sich da durch leich ter er rei chen.

Die Be die nung der Kli ma au to ma tik er folgt voll stän dig über
das Zen tral dis play. Wich ti ge Funk ti o nen wie Tem pe ra tur re ge ‐
lung, Schei ben be lüf tung sowie Sitz hei zung wer den dau er haft
auf der ers ten Ebene an ge zeigt. Den noch las sen sich die Kli ‐
ma funk ti o nen nicht hap tisch er füh len und die Touch fel der fal ‐
len recht klein aus. Für wei te re Ein stel lun gen wie bei spiels ‐
wei se die Luft ver tei lung muss man eine Me nü ebe ne tie fer
wech seln. Eine se pa ra te Kli ma be dien ein heit wie im Vor gän ger
würde die Be die nung nach hal tig ver bes sern. Auch bei den In ‐
stru men ten hat Audi auf Kri tik re agiert und Ver bes se run gen
ein ge führt, die al ler dings für zuvor pro du zier te Fahr zeu ge der
ak tu el len Ge ne ra ti on nicht per Up date ver füg bar sind. Mit
dem Mo dell jahr 2026 wur den die An zei gen op tisch auf ge wer ‐
tet. So lässt sich bei spiels wei se die Na vi ga ti ons kar te nun voll ‐
flä chig in der In stru men ten kom bi na ti on dar stel len. Die Schrift
der De tail in for ma ti o nen dürf te man chem Nut zer al ler dings
wei ter hin stel len wei se zu klein er schei nen. An die her vor ra ‐
gen de Ab les bar keit des Vor gän ger mo dells reicht das Kom bi in ‐
stru ment den noch nicht heran. Des sen Ge stal tung war ins ge ‐
samt auf wen di ger und wirk te ge fäl li ger. Auf einen als Rund in ‐
stru ment dar ge stell ten Ta cho me ter muss man bei spiels wei se
wei ter hin ver zich ten, im mer hin wird der Dreh zahl mes ser zu ‐

min dest in einer An sicht nun der art dar ge stellt. Gegen Auf ‐
preis lässt sich der A6 mit einem sehr gro ßen und leis tungs fä ‐
hi gen Head- up- Display aus stat ten, das auch Fahr as sis ten z in ‐
for ma ti o nen an schau lich und de tail reich dar stellt.

Der Tem po mat wird über einen se pa ra ten Lenk stock he bel
links un ter halb des Lenk rads be dient. Das er for dert zu nächst
etwas Ge wöh nung; zudem ist der Hebel we ni ger gut er reich ‐
bar als Be dien ele men te di rekt am Lenk rad. Er freu li cher wei se
führt Audi mit dem Mo dell jahr 2026 wie der klas si sche Dreh ‐
wal zen für den Bord com pu ter und die Laut stär ke re ge lung ein.
Sie er set zen die bis he ri gen Swipe- Felder in der Mitte der Lenk ‐
rad be die nung und ver bes sern die Hand ha bung spür bar. Die
üb ri gen Touch- Tasten am Lenk rad blei ben je doch un ver än dert
er hal ten. Einen hap ti schen Dreh reg ler für die Laut stär ke in der
Mit tel kon so le gibt es wei ter hin. Für die Fahrassistenz-  und
Park funk ti o nen steht je weils eine se pa ra te Taste zur Ver fü ‐
gung.

Die Grund ein stel lung der Fah rer po si ti on ge lingt pro blem los.
Das Lenk rad lässt sich ma nu ell und op ti o nal elek trisch in aus ‐
rei chen dem Um fang ver stel len.

 Lob ver dient Audi für die Be die nung der bei den oft mals
dis ku tier ten Fahr as sis tenz sys te me Ge schwin dig keits war ner
und Spur hal teas sis tent. Der Ge schwin dig keits war ner lässt sich
über die Fa vo ri ten tas te am Lenk rad ent we der voll stän dig de ‐
ak ti vie ren oder so ein stel len, dass le dig lich ein op ti scher Hin ‐
weis er folgt. Al ter na tiv steht dafür ein Schnell wahl feld am lin ‐
ken Dis play rand zur Ver fü gung. Den Spur hal teas sis ten ten
kann man mit einem lan gen Druck auf die Taste am Blin ker he ‐
bel de ak ti vie ren – prak tisch etwa in Bau stel len, wenn das Sys ‐
tem stö rend ins Lenk rad ein greift und sich schnell ab schal ten
las sen soll.

 Wäh rend ei ni ge Her stel ler für ihre schlecht be dien ba ren
Touch- Tasten am Lenk rad zu Recht kri ti siert wur den und in ‐
zwi schen teil wei se wie der zu klas si schen Be dien ele men ten
zu rück keh ren, geht Audi mit dem ak tu el len Be dien kon zept
noch einen Schritt wei ter. Die In gol städ ter in te grie ren die
Licht be die nung ge mein sam mit den Tas ten für Au ßen spie gel
und Zen tral ver rie ge lung in ein Touch- Bedienfeld in der Fah rer ‐
tür. Lei der ar bei tet auch die ses nicht immer zu ver läs sig und
führt zu einer star ken Blick ab wen dung vom Ver kehrs ge sche ‐
hen.
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Die Bedienung des A6 geht weitgehend in Ordnung, nachdem Audi bereits nach kurzer Zeit das Multifunktionslenkrad überarbeitet hat.
Störend im Alltag sind weiterhin die fehlende Klimabedieneinheit sowie das berührungsempfindliche Bedienfeld in der Fahrertür.

0,6  Multimedia

Der A6 bie tet se ri en mä ßig eine gute Aus stat tung im Be reich
Mul ti me dia. Er ver fügt stets über einen di gi ta len Ra dio emp ‐
fang (DAB+) sowie ein Na vi ga ti ons sys tem mit Online- 
Anbindung, das auch die ak tu el le Ver kehrs la ge mit in die Rou ‐
ten pla nung in te griert. Das Smart phone lässt sich mit tels
Bluetooth- Anbindung zum Frei spre chen kop peln und via USB- 
C- Schnittstellen (2 × vorn, 2 × hin ten) oder der se ri en mä ßig
ver bau ten in duk ti ven La de scha le mit Strom ver sor gen.
Smartphone- Inhalte las sen sich ohne wei te re Zu satz aus stat ‐
tung mit tels Apple Car Play oder An droid Auto (mit und ohne
Kabel) auf dem Zen tral dis play dar stel len.

Eben falls op ti o nal bie tet Audi ein Bei fah rer dis play an, über
das sich bei spiels wei se Na vi ga ti ons zie le ein ge ben oder Spie le
spie len las sen – bei des auch wäh rend der Fahrt. Immer se ri en ‐
mä ßig dabei ist neben dem App- Store auch die Mög lich keit,
den A6 mit der Audi- App zu ver bin den. Hier mit kön nen grund ‐
le gen de Fahr zeug infor ma ti o nen ab ge ru fen (u. a. Tank füll ‐
stand, Zen tral ver rie ge lung, Stand ort) sowie ein fa che Be feh le
ge sen det wer den (u. a. Ver- und Ent rie geln, Na vi ga ti ons zie le,
La dung star ten/be en den).

Wird der A6 häu fig von ver schie de nen Nut zern ge fah ren, ver ‐
ein fa chen die per sön li chen Nut zer pro fi le die Über nah me von
Ein stel lun gen. Um die In fo tain m ent soft ware auch zu künf tig

ohne Händ ler be such auf dem ak tu el len Stand zu hal ten, bie ‐
tet der Audi prak ti sche Over- the- Air- Updates an. Von Sei ten
der Laut spre cher ist der A6 in der Basis mit dem "Audi Sound ‐
sys tem" schon be mer kens wert gut aus ge stat tet. Es bie tet
zehn Laut spre cher in klu si ve Zen tral laut spre cher und Sub woo ‐
fer sowie einen 6- Kanal- Verstärker. Gegen Auf preis gibt es
zwei wei te re Sound sys te me: das Bang & Olufsen- System mit
16 Laut spre chern sowie eine Er wei te rung auf zu sätz li che Laut ‐
spre cher in den Kopf stüt zen der vor de ren Sitze.

2,0  Raumangebot vorn

 Der A6 bie tet auch gro ßen Per so nen aus rei chend Platz. Die
Bein frei heit reicht für knapp 1,95 m große Per so nen, die Kopf ‐
frei heit ist noch weit aus üp pi ger und würde sogar über zwei
Meter gro ßen In sas sen noch ge nü gend Platz bie ten. Die In nen ‐
brei te ist eben falls recht groß zü gig; ent spre chend gut fällt das
Raum ge fühl aus. Ein zig die recht hohe Sei ten li nie und das
hoch auf bau en de Ar ma tu ren brett mit den gro ßen Dis plays
wir ken etwas drü ckend. Um das Raum ge fühl nach oben hin
noch etwas auf zu lo ckern und mehr Licht in den In nen raum zu
brin gen, bie tet Audi op ti o nal ein dimm ba res Panorama- 
Glasdach an – al ler dings ohne Öff nungs mög lich keit wie noch
beim Vor gän ger. Bei Nacht fahrt stei gert die op ti o nal um fang ‐
rei che und viel fäl tig jus tier ba re Am bi en te be leuch tung das
Raum ge fühl.
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2,6  Raumangebot hinten

In der zwei ten Sitz rei he geht es in der A6 Li mou si ne recht ge ‐
räu mig zu, auch wenn sie im Ver gleich zum Avant etwas we ni ‐
ger Kopf frei heit bie tet. Die Bein frei heit reicht selbst für über
zwei Meter große Per so nen aus. Auf grund der nach hin ten
leicht ab fal len den Dach li nie fällt der Platz nach oben etwas
knap per aus, ge nügt aber noch für In sas sen bis zu einer Kör ‐
per grö ße von rund 1,90  m. Etwas ein ge schränkt wird das
Raum ge fühl durch die hohe Sei ten li nie und die nach hin ten
schma ler wer den den Sei ten fens ter. Zudem be fin det sich der
Kopf der Fon d in sas sen un mit tel bar neben der C- Säule. Das op ‐
ti o na le Pan ora ma dach reicht bis über die Rück sit ze und sorgt
für zu sätz li che Hel lig keit. Er freu lich ist, dass sich auch die op ‐
ti o na le Am bi en te be leuch tung im Fond fort setzt.

Angesichts der Fahrzeuglänge von fünf Metern fällt das
Raumangebot im Fond überschaubar aus.

2,8  Innenraum-Variabilität

Die In nen raum va ri a bi li tät be schränkt sich hin sicht lich der Sitz ‐
an la ge auf das drei ge teil te Um klap pen der Rück sitz leh nen.
Die Ab la ge mög lich kei ten fal len ins ge samt or dent lich, an ge ‐
sichts der Fahr zeug grö ße aber nicht be son ders groß zü gig aus.
Die Tür fä cher vorn sind eher klein, zu sätz li che Ab la gen wie
etwa ein nütz li ches Bril len fach am Dach him mel gibt es nicht.
Das Smart phone lässt sich in der Mit tel kon so le gut er reich bar
ab le gen und dort in duk tiv laden.

Auch im Fond sind die Tür fä cher knapp be mes sen, zudem
fehlt hier im Ge gen satz zu vorn eine Gum mi ein la ge, die stö ‐
ren de Klap per ge räu sche ver hin dert. An den Rück sei ten der
Vor der sit ze gibt es zwar Ab la ge mög lich kei ten in Form von Ta ‐
schen net zen – ge schlos se ne Leh nen ta schen bie tet Audi wie
üb lich hin ge gen nicht. Das mit Filz aus ge klei de te Hand schuh ‐
fach fällt eben falls recht klein aus und wird nicht kli ma ti siert,
lässt sich aber zu min dest ab sper ren. Je zwei Be cher hal ter ste ‐
hen vorn sowie in der aus klapp ba ren Mit tel arm leh ne im Fond
zur Ver fü gung.

1,5 Komfort

1,4  Federung

Der Audi A6 ist se ri en mä ßig mit einem kon ven ti o nel len Stahl ‐
fe der fahr werk aus ge stat tet. So wohl an der Vorder-  als auch an
der Hin ter ach se kommt eine auf wen dig kon stru ier te Mehr len ‐
ker ach se zum Ein satz. Im Test wa gen ist das op ti o na le ad ap ti ve
Luft fe der fahr werk samt ad ap ti ver Dämp fer re ge lung ver baut,
das Fahr zeug hö he und Dämp fung ab hän gig von Fahr zu stand
und ge wähl tem Fahr pro gramm an passt.

Mit dem Op ti ons fahr werk bie tet die Li mou si ne einen sehr
über zeu gen den Fe de rungs kom fort. Auf Land stra ßen hält die
Luft fe de rung den Auf bau wir kungs voll unter Kon trol le, selbst
tiefe Bo den wel len oder zügig durch fah re ne Kur ven brin gen die
Ka ros se rie kaum aus der Ruhe. Auf der Au to bahn über zeugt
der A6 mit einem sehr guten Fe de rungs kom fort – lange Stre ‐
cken las sen sich damit sehr ent spannt zu rück le gen. Wer von
einer Luft fe de rung al ler dings ein aus ge präg tes Nach schwin ‐
gen oder star kes Wogen über län ge re Bo den wel len er war tet,
sieht sich ge täuscht – selbst im kom fort ori en tier ten Fahr pro ‐
gramm be hält das Fahr werk Audi- typisch eine an ge nehm ver ‐
bind li che Note.

Auch in ner orts fe dert die A6 Li mou si ne sou ve rän, wenn gleich
das Fahr werk die gro ßen und schwe ren 20- Zoll- Räder des
Test wa gens nicht voll stän dig ka schie ren kann. Tief ein ge las se ‐
ne Ka nal de ckel und kurze, harte Un eben hei ten drin gen daher
mit un ter recht deut lich zu den In sas sen durch – doch dies ist
Jam mern auf hohem Ni veau. Quer hin der nis se wie Ge schwin ‐
dig keits schwel len ver ar bei tet die Li mou si ne trotz der über ‐
schau ba ren Fe der we ge sou ve rän. Auch auf Kopf stein pflas ter
bleibt die Ka ros se rie ruhig und neigt kaum zu stö ren dem Zit ‐
tern.

1,8  Sitze

Se ri en mä ßig ist der A6 mit recht ein fa chen Nor mal sit zen aus ‐
ge stat tet. Diese las sen sich in den Grund funk ti o nen Sitz hö he,
Längs po si ti on und Leh nen nei gung me cha nisch ein stel len. Op ‐
ti o nal bie tet Audi eine elek tri sche Sitz ver stel lung für Sitz hö he,
Längs po si ti on sowie Sitz- und Leh nen nei gung an. Die auf preis ‐
pflich ti gen In di vi du al kon tur sit ze des Test wa gens sind an ge ‐
nehm aus ge formt und bie ten so wohl an den Sitz flä chen als
auch an den Leh nen einen sehr guten Sei ten halt. Fah rer und
Bei fah rer fin den da durch auch auf län ge ren Stre cken eine
kom for ta ble Sitz po si ti on. Die Ein stell mög lich kei ten fal len um ‐
fang reich aus, so lässt sich neben der Brei te der Sei ten wan gen
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der Lehne auch die der Sitz flä che an pas sen. Eine Memory- 
Funktion sowie eine Mas sa ge funk ti on sind dann eben falls an
Bord. Die Mit tel arm leh ne sowie die Gur t aus trit te sind hö hen ‐
ein stell bar, die Kopf stüt zen las sen sich zu sätz lich noch in
Längs rich tung ein stel len.

In der zwei ten Sitz rei he bie tet der A6 einen ins ge samt or dent ‐
li chen Sitz kom fort. Sitz flä chen und Leh nen sind nur mäßig
kon tu riert, die Pols te rung ist be quem. Die ver gleichs wei se
nied ri ge Sitz po si ti on hat einen etwas un güns ti gen Knie win kel
zur Folge. Zudem ist der Fuß raum unter den Vor der sit zen in
der un ters ten Po si ti on etwas be engt. Der Mit tel sitz ist deut ‐
lich we ni ger kom for ta bel als die bei den Au ßen plät ze und eig ‐
net sich auf grund sei ner straf fe ren Pols te rung und der un ‐
güns ti ge ren Sitz po si ti on vor allem für kür ze re Stre cken.

1,4  Innengeräusch

Die A6 Li mou si ne bie tet mit der op ti o na len Akus tik ver gla sung
einen sehr hohen Ge räusch kom fort. Fahr ge räu sche sind akus ‐
tisch gut vom In nen raum ent kop pelt; selbst auf schlech ten
Fahr bah nen drin gen kaum Polter-  oder Ab roll ge räu sche zu
den In sas sen durch. Auch die Wind ge räu sche hal ten sich
selbst bei hö he rem Au to bahn tem po in einem engen Rah men –
hier hat Audi wie üb lich einen hohen Auf wand be trie ben. Der
Mess wert be stä tigt den guten sub jek ti ven Ein druck: Bei
130  km/h liegt der Schall druck pe gel im Test wa gen bei le dig ‐
lich 62,9 dB(A).

Der Selbst zün der ist gut ge dämmt, bleibt aber bis in mitt le re
Ge schwin dig kei ten und unter Last akus tisch prä sent. Das so ‐

no re Sechszylinder- Brummen ist je doch ein durch aus an ge ‐
neh mer Klang, den die meis ten Kun den zu schät zen wis sen.
Ins ge samt bleibt das Ge räusch ni veau je doch sehr nied rig und
un ter streicht den aus ge präg ten Lang stre cken kom fort der A6
Li mou si ne.

 Im Schub be trieb ist das hoch fre quen te Ge räusch der Re ku ‐
per ati on über den Trieb strang ge ne ra tor für auf merk sa me In ‐
sas sen wahr nehm bar, was für ein Fahr zeug die ser Preis-  und
Kom fort klas se etwas un pas send wirkt.

1,4  Klimatisierung

Der Audi A6 ist stan dard mä ßig mit einer 2- Zonen- 
Klimaautomatik samt Um luft au to ma tik aus ge stat tet. Der Au ‐
to ma tik mo dus lässt sich in drei In ten si täts stu fen an pas sen,
zudem kann mit hil fe der Dreh reg ler an den Luft aus strö mern
die In ten si tät un ab hän gig von der Rich tung an ge passt wer den.
Das Glei che klappt auch an den Aus strö mern im Fond. Gegen
Auf preis ist eine 4- Zonen- Klimaautomatik er hält lich, die dann
zu sätz li che Luft aus strö mer an den B- Säulen bie tet. Eben falls
an Bord ist dann die Mög lich keit, die Tem pe ra tur für den Fuß ‐
raum küh ler oder wär mer als die glo ba le Tem pe ra tur ein stel ‐
lung an zu pas sen. Die Sitz hei zung vorn ist immer dabei. Gegen
Auf preis gibt es die Heiz funk ti on auch für die äu ße ren Fond ‐
sit ze sowie das Lenk rad. Eine ge tön te Son nen schutz ver gla ‐
sung ab der B- Säule, ma nu el le Rol los für die hin te ren Sei ten ‐
schei ben sowie eine Stand hei zung sind eben falls op ti o nal zu
haben.

1,4 Antrieb

1,1  Fahrleistungen

Der neu ent wi ckel te 3.0 TDI leis tet 220 kW/299 PS und ent wi ‐
ckelt ein ma xi ma les Dreh mo ment von 580 Nm zwi schen 1.500
und 3.620 1/min. Un ter stützt wird der Selbst zün der vom Audi- 
spezifischen Mild hy brid sys tem MHEV plus. Des sen Trieb ‐
strang ge ne ra tor (TSG) er mög licht elek tri sche Fahr an tei le,
elek tri sches Ran gie ren und eine kräf ti ge Re ku per ati on. Zudem
kann er den Ver bren nungs mo tor kurz zei tig mit bis zu 18 kW/24
PS un ter stüt zen. Dass der A6 trotz der im po san ten Leis tungs ‐
wer te we ni ger en er gisch durch zieht als er war tet, liegt am
hohen Leer ge wicht von knapp 2,2  t – zu min dest bei der Be ‐
schleu ni gung lässt sich die Phy sik schlicht nicht über lis ten. Die
Fahr leis tungs mes sun gen sind für sich be trach tet den noch
über jeden Zwei fel er ha ben: Für den Über hol vor gang von 60
auf 100 km/h be nö tigt der A6 3.0 TDI le dig lich 3,4 s, von 80
auf 120 km/h ver ge hen 4,1 s. Auch bei hö he rem Tempo stellt
der kräf ti ge Sechs zy lin der reich lich Leis tungs re ser ven zur Ver ‐
fü gung. In Kom bi na ti on mit dem spon tan un ter stüt zen den
Trieb strang ge ne ra tor sorgt er für ein aus ge spro chen sou ve rä ‐
nes Fahr ge fühl. Audi gibt für den Sprint von 0 auf 100 km/h
5,2 s an, die Höchst ge schwin dig keit ist elek tro nisch auf
250 km/h be grenzt.

1,8  Laufkultur

Im Ge gen satz zum 2.0 TDI MHEV kommt bei der Dreiliter- 
Ausführung mit sechs Zy lin dern zu sätz lich zum kon ven ti o nel ‐
len Ab gas tur bo la der ein elek tri scher Ver dich ter zum Ein satz.
Durch die zwei stu fi ge Auf la dung spricht der V6-TDI im Ver ‐
gleich zum Vor gän ger trieb werk, das unter einer stark aus ge ‐
präg ten Dreh mo ment del le im un te ren Dreh zahl be reich litt,
merk lich zü gi ger auf Gas pe dal be feh le an und stellt be son ders
bei nied ri gen Dreh zah len deut lich mehr Durch zugs kraft zur
Ver fü gung. Das An fah ren geht nun so zügig von stat ten, wie
man es von einem po ten ten Sechszylinder- Diesel er war ten
darf. Zudem ist das Ge trie be nicht mehr ge zwun gen, be reits
bei jedem Be schleu ni gungs wunsch gleich meh re re Gänge zu ‐
rück zu schal ten. Im Ge gen teil: Dank des elek trisch an ge trie be ‐
nen Ver dich ters kann das Dop pel kupp lungs ge trie be oft mals
die ein ge leg te Fahr stu fe bei be hal ten und ent spannt auf der
hoch auf ra gen den Dreh mo ment wel le sur fen.

Die Lauf ru he des Trieb werks kann eben falls über zeu gen. Der
V6-TDI läuft an ge nehm kul ti viert, wie es sich für ein Mo dell
der obe ren Mit tel klas se ge ziemt. Stö ren de Fre quen zen ver ‐
kneift sich der große Selbst zün der eben falls und schmei chelt
den Ohren der In sas sen mit sei nem so no ren Sechszylinder- 
Brummen.



Audi A6 Limousine 3.0 TDI MHEV plus quattro S tronic

 © ADAC e.V. 10 von 16

1,4  Getriebe

Der A6 wird se ri en mä ßig mit der 7- Gang- S tro nic aus ge lie fert.
Das nass lau fen de Dop pel kupp lungs ge trie be fin det in der
Regel für jede Fahr si tu a ti on die pas sen de Über set zung, wech ‐
selt na he zu un merk lich die Fahr stu fen und steht einer kon ‐
ven ti o nel len Wand ler au to ma tik in punc to Schalt kom fort in
kei ner Weise nach. Die Gänge sind pas send ge stuft. Den
höchs ten Gang haben die Ent wick ler lang über setzt: Bei
Tempo 130 ro tiert die Kur bel wel le mit le dig lich 1.700  1/min.
Das Ge trie be lässt sich über den klei nen Wähl he bel auf der
Mit tel kon so le in tu i tiv be die nen; zu sätz lich ste hen Schalt wip ‐
pen am Lenk rad zur Ver fü gung. Beim An fah ren und Ran gie ren

un ter stützt das MHEV- plus- System wir kungs voll: Der zwi schen
Motor und Ge trie be an ge ord ne te Trieb strang ge ne ra tor (TSG)
er mög licht elek tri sche Fahr an tei le sowie elek tri sches Par ken
und Ran gie ren. Im Un ter schied zu frü her ge tes te ten Mo del len
mit die sem An triebs strang tre ten beim Zu- und Ab schal ten des
Ver bren nungs mo tors, bei spiels wei se beim Her an rol len an eine
Ampel, kaum noch stö ren de Rucke auf. Auch der Start des Die ‐
sel mo tors er folgt schnell und aus ge spro chen ge schmei dig:
Der Rie men star ter ge ne ra tor "knipst" den Die sel un mit tel bar
an und sorgt für na he zu ruck frei es Star ten des Die sels. Eine
Autohold- Funktion ist se ri en mä ßig an Bord. Sie lässt sich aber
nicht mehr über eine se pa ra te Taste wie beim Vor gän ger ein-
oder aus schal ten, son dern in einem schwie rig auf find ba ren
Un ter me nü der Fahr zeug ein stel lun gen.

1,4 Fahreigenschaften

1,4  Fahrstabilität

In Ka pi tel Fahr sta bi li tät schnei det der A6 3.0 TDI quat tro her ‐
vor ra gend ab. Al ler dings hat er dies auch ei ni gen der Fahr ‐
werks op ti o nen (Luft fe de rung, All rad len kung und grips tar ke
20- Zoll- Reifen) zu ver dan ken, mit denen der Test wa gen aus ge ‐
stat tet ist. Auf einen ab rup ten Lenk im puls, wie er bei spiels ‐
wei se in einem Schreck mo ment auf tre ten kann, re agiert der
In gol städ ter ge las sen und bleibt si cher auf Kurs. An schlie ßend
be ru higt sich das Fahr zeug je doch schnell wie der. Die ge rin gen
Auf bau be we gun gen tra gen zu sätz lich zum si che ren Fahr ge ‐
fühl bei. Fährt man eine Kurve zu am bi ti o niert an und kor ri ‐
giert mit einem ab rup ten Brems im puls, bleibt die A6 Li mou si ‐
ne weit ge hend neu tral – das Heck zeigt sich selbst unter
hoch dy na mi schen Fahr ma nö vern sehr spur si cher. Im Grenz be ‐
reich las sen sich leich te Last wech sel re ak ti o nen be son ders im
Dynamic- Modus der All rad len kung pro vo zie ren, wobei das
Heck auch dann nur mo de rat nach außen drängt.

Auch im ADAC- Ausweichtest gibt der A6 eine be ein dru cken de
Vor stel lung ab. Hier wird er in die ser Fahr zeug klas se le dig lich
von der her aus ra gen den Mercedes- E- Klasse noch hauch dünn
über trumpft. Bei einem ab rup ten Aus weich ma nö ver bleibt der
große Audi voll kom men ge las sen und folgt prä zi se den Lenk ‐
be feh len des Fah rers. Ein Unter-  oder Über steu ern ist nicht zu
be mer ken, das elek tro ni sche Sta bi li täts pro gramm kommt aber
auf grund des sehr hohen Grip ni veaus der 255er- Reifen kaum
zum Ein satz. Durch fährt man den Py lo nen kurs dy na misch mit
ge rin ge ren Lenk win keln, brennt der In gol städ ter be ein dru ‐
ckend hohe Durch fahr ge schwin dig kei ten in den Asphalt, ohne
dass dem Len ker dabei gro ßes fah re ri sches Kön nen ab ver langt
wird. Der A6 ist in ty pi scher Audi- Manier un auf ge regt schnell.
Was aus tech ni scher Sicht höchst be ein dru ckend ist, dür fen
man che als etwas lang wei lig emp fin den, da der Fah rer kaum
ge for dert wird. Für eine leis tungs star ke Li mou si ne der obe ren
Mit tel klas se, die einen guten Teil ihrer Le bens zeit in zü gi gem
Tempo auf der Au to bahn ver brin gen dürf te, ist dies je doch die
ab so lut pas sen de Fahr werks aus le gung.

Die Trak ti on ist dank des All rad an triebs je der zeit ein wand frei.
Auch auf rut schi gem Un ter grund bringt der A6 seine hohe An ‐

triebs leis tung sou ve rän auf die Stra ße; die Trak ti ons re ge lung
greift bei Be darf sen si bel ein und er mög licht einen wir kungs ‐
vol len Vor trieb. Der quattro- Antrieb ar bei tet selbst im leis ‐
tungs stärks ten Die sel der A6- Baureihe mit der Ultra- 
Technologie, die den Hin ter achs an trieb be darfs ge recht zu ‐
schal tet, wäh rend bei ent spre chend ge rin ger Last vor ran gig
die Vor der ach se an ge trie ben wird. Der Vor gän ger besaß als A6
50 TDI einen per ma nen ten All rad an trieb samt selbst sper ren ‐
dem Torsen- Mittendifferenzial und einer Grund ver tei lung von
40:60 zwi schen Vorder-  und Hin ter ach se.

1,5  Lenkung

Das Lenk ge fühl ist in be kann ter Audi- Manier etwas ent kop ‐
pelt, die Rück mel dung in die Fah rer hän de hält sich in Gren zen.
Ei ner seits ist das an ge nehm, weil die Len kung Stör ein flüs se
der Fahr bahn wir kungs voll vom Fah rer fern hält. An de rer seits
gehen da durch auch nütz li ches Feed back über Fahr zu stand
und Fahr bahn be lag ver lo ren. In ner orts fällt auf, dass die Len ‐
kung nach dem Ab bie gen recht eif rig in die Mit tel la ge zu rück ‐
kehrt, was zu nächst etwas künst lich wirkt. Nach kur zer Ein ge ‐
wöh nung emp fin det man die aus ge präg te Rück stel lung je doch
eher als an ge nehm un ter stüt zend.

Die er for der li che Lenk kraft lässt sich über die ver schie de nen
Audi- drive- select- Modi von leicht gän gig bis sportlich- straff va ‐
ri ie ren. Das Grund ni veau ist an ge nehm ver bind lich ge wählt
und passt gut zum sportlich- souveränen Cha rak ter der A6 Li ‐
mou si ne. Zudem be sitzt die Len kung eine kräf tig aus ge präg te
Zen trie rung, was der Fahr sta bi li tät zu träg lich ist und ge ra de
auf der Au to bahn für ein ent spann tes und si che res Fahr ge fühl
sorgt.

 Der Test wa gen ist mit der op ti o na len All rad len kung aus ge ‐
rüs tet. Durch die mit len ken den Hin ter rä der wer den so wohl die
Dy na mik als auch die Fahr sta bi li tät ge för dert – zudem ge ‐
winnt die lange Li mou si ne an Wen dig keit. Von An schlag zu An ‐
schlag sind le dig lich 2,3 Um dre hun gen er for der lich. Be son ders
in ner orts und beim Ran gie ren hält sich der Lenk auf wand
damit in an ge neh men Gren zen.
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1,4  Bremse

Bei einer Voll brem sung aus 100 km/h steht der ge tes te te A6
mit der op ti o na len 20- Zoll- Bereifung nach nur 33,0 m (Durch ‐

schnitt aus zehn Mes sun gen) – ein her vor ra gen der Wert. Das
An sprech ver hal ten und die Do sier bar keit des Brake- by- Wire- 
Bremssystems ohne di rek te Ver bin dung von Brems pe dal und
Brems hy drau lik sind eben falls gut. Das Pedal drückt sich "kna ‐
ckig" mit einem an ge nehm kur zen Weg.

1,8 Sicherheit

2,0  Aktive Sicherheit

Im Be reich der Fahr as sis tenz sys te me bie tet die A6 Li mou si ne
be reits se ri en mä ßig eine um fang rei che Aus stat tung. Wei te re
sinn vol le Sys te me sind je doch an die hö her wer ti gen Tech no lo ‐
gie pa ke te ge bun den. Se ri en mä ßig an Bord sind unter an de rem
der ak ti ve Fron t as sis tent samt Not brems funk ti on sowie der
Ausweich-  und Ab bie ge as sis tent vorn. Der Aus weich as sis tent
kann den Fah rer in einer als kri tisch er kann ten Si tu a ti on beim
Um fah ren eines Hin der nis ses un ter stüt zen. Eben falls se ri en ‐
mä ßig ist der ad ap ti ve Ge schwin dig keits as sis tent, der Ge ‐
schwin dig keit und Ab stand zum vor aus fah ren den Fahr zeug re ‐
gelt und auch im Stop- and- go- Verkehr bis zum Still stand ab ‐
brem sen sowie wie der an fah ren kann. Hinzu kommt ein Ge ‐
schwin dig keits be gren zer, der wie die Ab stands re ge lung die In ‐
for ma ti o nen der ka me ra ba sier ten Ver kehrs zei chen er ken nung
über neh men kann. Eine ak ti ve Spur füh rung bie tet erst der ad ‐
ap ti ve Fahr as sis tent plus, der Be stand teil des Pa kets Tech plus
be zie hungs wei se Tech pro ist. Er un ter stützt beim Be schleu ni ‐
gen, Brem sen, Hal ten von Ge schwin dig keit und Ab stand sowie
bei der Spur füh rung. Dar über hin aus kann er die Ge schwin dig ‐
keit vor aus schau end an Kur ven, Kreu zun gen, Kreis ver keh re
sowie Autobahnauf-  und - abfahrten an pas sen und auf Au to ‐
bah nen fah rer initi ier te Spur wech sel un ter stüt zen. Im all täg li ‐
chen Pra xis test ar bei tet das Sys tem zu ver läs sig und sorgt ins ‐
be son de re auf län ge ren Stre cken für eine spür ba re Ent las tung.
Le dig lich der Spur as sis tent dürf te etwas sen si bler zu Werke
gehen, da man zu häu fig das Ge fühl hat, dass einem das Sys ‐
tem in die Len kung "pfuscht". Die Sys te me von BMW und Mer ‐
ce des gehen hier etwas un auf fäl li ger und har mo ni scher zu
Werke. Eben falls Be stand teil von Tech plus be zie hungs wei se
Tech pro sind die Spurwechsel-  und Aus stiegs war nung, der
Quer ver kehr as sis tent hin ten sowie der Ab bie ge as sis tent hin ‐
ten. Mit dem Paket kommt au ßer dem die Spur ver las sens war ‐
nung mit Not fall as sis tent vorn hinzu. Stets an Bord ist ein di ‐
rekt mes sen des Reifendruck- Kontrollsystem. Sen so ren er fas ‐
sen so wohl den Luft druck als auch die Tem pe ra tur der ein zel ‐
nen Räder; die Werte kön nen im MMI an ge zeigt wer den.

Übersicht der Assistenzsysteme

Serienmäßig enthalten

! Abstandswarnung

Notbremssystem

! Abbiegeassistent

Notbremssystem für ungeschützte
Verkehrsteilnehmer

Geschwindigkeitsbegrenzer

Abstandsregeltempomat

Verkehrszeichenerkennung

! Spurhalteassistent

! Ausweichassistent

Insassenschutzsystem proaktiv

! Reifendruckkontrollsystem direkt messend

Tempolimitübernahme

Optional erhältlich

Notbremsassistent beim Rückwärtsfahren

! Querverkehrerkennung beim Rückwärtsfahren

Autobahnassistent

! Spurwechselassistent

Spurwechselautomatik

Notfallassistent

! Ausstiegswarnung

Nicht erhältlich

Tempomat

1,4  Passive Sicherheit

Der A6 er zielt beim Crash test nach Euro NCAP- Norm 87 Pro ‐
zent der Punk te für den In sas sen schutz (Stand: 04/2025) – ein
gutes Er geb nis. Im Fall der Fälle ste hen den In sas sen bei
einem Un fall Front-  und Sei ten air bags vorn, von vorn bis hin ‐
ten durch ge hen de Kopf air bags sowie ein Zen tra l air bag zwi ‐
schen den Vor der sit zen zur Ver fü gung. Gegen Auf preis be sitzt
der A6 auch Sei ten air bags für die Fon d in sas sen. Knie air bags
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sind nicht er hält lich. Die Kopf stüt zen rei chen vorn für rund
1,95 m große Per so nen, hin ten ist man bis rund 1,75 m Kör per ‐
grö ße ge schützt. Die mitt le re Kopf stüt ze im Fond lässt sich
nicht ganz so weit her aus zie hen und reicht des halb nur für
klei ne re Per so nen.

Über crash vor be rei ten de Maß nah men ver fügt jeder A6 – die ‐
ses Sys tem be rei tet bei einem er war te ten Un fall den Wagen
und die In sas sen dar auf vor, indem die Gurte ge strafft, die
Fens ter weit ge hend ge schlos sen und der Warn blin ker ak ti viert
wer den. Gegen Auf preis macht dies der Wagen auch bei einem
be vor ste hen den Heck auf prall. Se ri en mä ßig wird hin ge gen die
au to ma ti sche Be nach rich ti gung einer Ret tungs stel le nach
einem Un fall ein ge lei tet und, wenn mög lich, eine Sprech ver ‐
bin dung auf ge baut.

 Wäh rend das Warn drei eck orts fest und bei be la de nem Kof ‐
fer raum gut er reich bar in der Heck klap pe un ter ge bracht ist,
gibt es für den Ver band kas ten kei nen fes ten Ort. Zudem kön ‐
nen die Griff mul den, im Un ter schied zu klas si schen Bü gel tür ‐
grif fen, bei einem Un fall die Ret tung der In sas sen er schwe ren.

1,8  Kindersicherheit

Beim Crash test nach Euro NCAP- Norm er zielt der A6 88 Pro ‐
zent der Punk te für die Kin der si cher heit – ein gutes Re sul tat.
Auf der Rück bank kann man Kin der sit ze außen ein wand frei
be fes ti gen, ent we der mit den Gur ten oder kom for ta bler mit
den gut er reich ba ren und se ri en mä ßi gen Isofix- Halterungen
samt i- Size- Freigabe. Nutzt man im Fond eine platz ein neh ‐
men de Ba by scha le mit Basis und Stütz fuß, las sen sich die Vor ‐
der sit ze nicht mehr bis an den End an schlag zu rück fah ren –
eine Sitz- und Mon ta ge pro be ist wie immer vor dem Kauf rat ‐
sam. Ohne Ein schrän kun gen ge lingt die Mon ta ge auf dem Bei ‐
fah rer sitz, der nicht nur über einen ab schalt ba ren Bei fah rer air ‐
bag, son dern auch se ri en mä ßig über Isofix- Haken ver fügt –
das ist lo bens wert.

 Die Kin der si che rung der hin te ren Türen lässt sich kom for ‐
ta bel vom Fah rer platz aus in der Schal ter kon so le der Tür ak ti ‐

vie ren und ist somit auch ma ni pu la ti ons si cher ge gen über klei ‐
nen Kin dern. Or dert man das Tech pro- Paket, be sitzt der A6
eine ra dar ba sier te In sas sen er ken nung für den Fond be reich,
die warnt, so fern sich ins be son de re Kin der nach dem Ver las ‐
sen des Fahr zeugs noch auf der Rück sitz bank be fin den.

 Der Mit tel sitz eig net sich nur sehr ein ge schränkt für die
ge tes te ten Kin der sit ze, da keine Isofix- Befestigungen vor han ‐
den sind und die nahe bei ein an der lie gen den Gurt an lenk punk ‐
te einer la ge sta bi len Fi xie rung ent ge gen ste hen.

1,0

1,3

1,3

5,3

Die Grafik zeigt, welcher Sitzplatz sich wie gut für Kindersitze eignet.

2,8  Sicherheit ungeschützte Personen

Beim Schutz vul ne r a bler Ver kehrs teil neh mer er zielt der A6 im
Euro- NCAP- Crashtest 78 Pro zent der mög li chen Punk te – ein
be frie di gen des Er geb nis. Der Schutz des Kop fes eines an ge fah ‐
re nen Fuß gän gers oder Rad fah rers geht in Ord nung. Schwä ‐
chen zei gen sich vor allem im Be reich der stei fen A- Säulen.
Der Be cken schutz wird über wie gend gut be wer tet, wäh rend
der Schutz von Knie und Un ter schen kel je nach Auf treff punkt
un ter schied lich aus fällt.

Se ri en mä ßig an Bord ist ein Not brems as sis tent, der neben
Fahr zeu gen auch Fuß gän ger und Rad fah rer er ken nen kann. Im
Euro- NCAP- Test ar bei tet das Sys tem bei Rad fah rern gut, bei
Fuß gän gern wer den die Re ak ti o nen als an ge mes sen be wer tet.

2,6 Umwelt

2,5  Verbrauch

Der durch schnitt li che Kraft stoff ver brauch des A6 3.0 TDI
MHEV plus quat tro liegt bei der ADAC- Verbrauchsmessung bei
5,7 l Die sel pro 100 km. Für eine über zwei Ton nen schwe re Li ‐
mou si ne der obe ren Mit tel klas se mit kräf ti gem Sechszylinder- 
Diesel und All rad an trieb ist das ein be mer kens wert guter
Wert. Be acht lich: Damit kommt der Dreiliter- TDI auf den sel ‐
ben Ver brauchs wert wie ein zuvor ge tes te ter A6 Avant mit
dem 204 PS star ken Zweiliter- Diesel. Bei zu rück hal ten der
Fahr wei se und über wie gen dem Land stra ßen be trieb las sen
sich auch Ver bräu che um 5,0 l/100 km re a li sie ren.

3,1  Umwelteinfluss

Die A6 Li mou si ne nimmt mit knapp fünf Me tern Länge und
ihrer statt li chen Brei te von 1,88 m ganz schön viel Platz in An ‐
spruch – genau ge nom men 9,4  m². Das Leer ge wicht fällt mit
2.160  kg für eine kon ven ti o nell an ge trie be ne Li mou si ne der
obe ren Mit tel klas se eben falls ziem lich hoch aus. Die Zei ten, in
denen der Mar ken claim "Vor sprung durch Tech nik" auch die
Leicht bau tech nik um fass te, schei nen bei Audi schon län ger
vor bei zu sein. Das Vor bei fahr ge räusch liegt bei 68 dB(A) und
ist damit nicht son der lich ge ring – hier schnei den man che
Kon kur ren ten bes ser ab.



Audi A6 Limousine 3.0 TDI MHEV plus
quattro S tronic

 © ADAC e.V. 13 von 16

4,0 Autokosten

4,0  Monatliche Gesamtkosten

Die Audi A6 Li mou si ne mit dem 3,0-l-V6- Diesel und All rad an ‐
trieb star tet zu einem Ba sis preis von 69.300 Euro. Damit ist sie
zu gleich die stärks te Die sel va ri an te der Bau rei he. Wei te re Aus ‐
stat tung kann den Preis al ler dings schnell deut lich nach oben
trei ben, wie der 99.725 Euro teure Test wa gen ein drucks voll be ‐
legt. Be son ders um fang reich fällt das Tech- pro- Paket für al ler ‐
dings hap pi ge 7.510 Euro aus. Neben Matrix- LED- 
Scheinwerfern und dem ad ap ti ven Fahr as sis ten ten plus um ‐
fasst es unter an de rem di gi ta le OLED- Heckleuchten, den Park ‐
as sis ten ten pro, 360- Grad- Umgebungskameras, 4- Zonen- 
Klimaautomatik oder das Bei fah rer dis play. Für Käu fer, die auf
ei ni ge die ser Komfort-  und Si cher heits extras ver zich ten kön ‐

nen, bie tet be reits das deut lich güns ti ge re Tech- Paket einen
sinn vol len Aus stat tungs um fang.

Auch bei den lau fen den Kos ten ist der A6 mit dem
Sechszylinder- Diesel alles an de re als ein Schnäpp chen. Die
Typ klas sen 23 in der Haft pflicht sowie je weils 29 für die Voll-
und Teil kas ko ein stu fung haben hohe Ver si che rungs kos ten zur
Folge. Die Kfz- Steuer be trägt stol ze 404 Euro pro Jahr. Den
größ ten An teil an den mo nat li chen Ge samt kos ten macht er ‐
fah rungs ge mäß der Wert ver lust aus. Zur In spek ti on muss der
A6 alle zwei Jahre oder 30.000 km – je nach dem, was zu erst
ein tritt. Audi ge währt auf das Fahr zeug le dig lich eine zwei jäh ‐
ri ge Neu wa gen ga ran tie, hinzu kom men drei Jahre Lack- und
zwölf Jahre Durch ros tungs ga ran tie.
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Motorvarianten

In der preisgünstigsten Modellversion

Typ A6
Limousine
2.0 TFSI S
tronic

A6
Limousine
2.0 TFSI
MHEV plus
quattro S
tronic

A6
Limousine
2.0 TFSI e-
hybrid
quattro S
tronic

A6
Limousine
2.0 TFSI e-
hybrid
quattro S
tronic

A6
Limousine
3.0 V6 TFSI
MHEV plus
quattro S
tronic

A6
Limousine
2.0 TDI
MHEV plus S
tronic

Aufbau/Türen ST/4 ST/4 ST/4 ST/4 ST/4 ST/4

Zylinder/Hubraum [ccm] 4/1984 4/1984 4/1984 4/1984 6/2995 4/1968

Leistung [kW (PS)] 150 (204) 200 (272) 220 (299) 270 (367) 270 (367) 150 (204)

Dauerleistung lt.
Fahrzeugschein [kW] - - 185 185 - -

Max. Drehmoment [Nm]
bei 1/min 340/2000 400/1600 450/1600 500/1600 550/1700 400/1750

Höchstgeschwindigkeit
[km/h] 244 250 250 250 250 244

Verbrauch pro 100 km lt.
Hersteller (WLTP) 7,3 l S 6,6 l S 2,2 l S

15,9 kWh
2,2 l S
15,9 kWh 7,0 l S 5,1 l D

Antriebsbatterie [kWh]
((n)etto/(b)rutto) 20,7 (n) 20,7 (n) 1,7 (b) 1,7 (b)

CO2 [g/km] lt. Hersteller
(WLTP) 165 149 49 50 160 135

Versicherungsklassen
KH/VK/TK 19/28/27 19/28/27 19/29/28 19/29/28 19/28/27 20/28/28

Steuer pro Jahr [Euro] 179 40 40 189 254

Preis [Euro] 56.300 64.350 66.600 75.850 70.800 60.100

Aufbau: ST - Stufenheck / SR - Schrägheck / CP - Coupe / C - Cabriolet / RO - Roadster / KT - Kleintransporter / HKB - Hochdachkombi /
TR - Transporter / BU - Bus / SUV - Sport Utility Vehicle / KB - Kombi / GR - Van / GE - Geländewagen / PK - Pick-Up
Versicherung: KH - KFZ-Haftpfl. / VK - Vollkasko / TK - Teilkasko
Kraftstoffe: N - Normalbenzin / S - Superbenzin / SP - SuperPlus / D - Diesel / FG - Flüssiggas / G - Erdgas / E - Strom
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1 Beinfreiheit vorn bis 1,95 m Person 
2 Kopffreiheit vorn bis 2,10 m Person 
3 Innenbreite vorn 144 cm 
4 Sitzhöhe vorn 40 cm

5 Kopffreiheit hinten bis 1,88 m Person 
6 Innenbreite hinten 142 cm 
7 Beinfreiheit hinten bis 2,03 m Person 

(Vordersitz auf 1,85 m eingestellt)

8 Kofferraumvolumen 450 - 875 LHerstellerangaben
Hubraum 2.967 ccm
Leistung 220 kW/299 PS
Maximales Drehmoment 580 Nm
Kraftübertragung Allrad
Getriebeart 7-Gang-Automat. Schaltgetriebe

(Doppelkupplung)
Höchstgeschwindigkeit 250 km/h
Beschleunigung 0-100 km/h 5,2 s
Verbrauch pro 100 km (WLTP) 5,7 l
CO₂-Ausstoß 149 g/km
Stirnfläche/cW-Wert 2,33 m²/0,24
Klimaanlage Kältemittel 1234yf
Reifengröße (Serie) 225/55 R18
Länge/Breite/Höhe 4.999/1.875/1.452 mm
Leergewicht/Zuladung 2.135/550 kg
Kofferraumvolumen
normal/geklappt

452/- l

Anhängelast
ungebremst/gebremst

750/2.100 kg

Stützlast/Dachlast 95/100 kg
Tankinhalt 60 l
Garantie Allgemein/Rost 2 Jahre/12 Jahre
Produktionsort Deutschland, Neckarsulm

ADAC Messwerte
Überholvorgang 60-100 km/h 3,4 s
Überholvorgang 80-120 km/h 4,1 s
Bremsweg aus 100 km/h 33,0 m
Reifengröße 255/40 R20 101Y
Reifen Continental Sport Contact 7
Wendekreis 11,6 m
Autotest-Verbrauch 5,7 l/100 km
Reichweite 1.049 km
Innengeräusch 130 km/h 62,9 dB(A)
Fahrzeugbreite
(inkl. Außenspiegel)

2.105 mm

Leergewicht/Zuladung 2.160/525 kg
Kofferraum normal
geklappt/dachhoch

450 l
875/875 l

Kosten
(pro Monat, fünfjährige Haltung, 15.000 km/Jahr)

Betriebskosten 151 Euro
Fixkosten 294 Euro
Werkstattkosten 123 Euro
Wertverlust 776 Euro
Monatliche Gesamtkosten 1.344 Euro
Steuer pro Jahr 404 Euro
Versicherungs-Typklassen
KH/VK/TK

23/29/29

Basispreis getestete Variante 69.300 Euro

Informationen zum Testfahrzeug
Pressefahrzeug EZ 16.03.2026
Testwagenpreis inkl.
Sonderausstattung

99.725 Euro

Kilometerstand bei Testbeginn 8.639 km
Auffälligkeiten/Mängel keine
Softwarestand 06.02.01/C

Stand: 19.08.2026
Test und Text: Dipl.-Ing. Alexander Werner

Ausstattung
Technik (°im Testwagen vorhanden)
Adaptives Fahrwerk 2.150 Euro°
Scheinwerfer LED Serie
Abbiege-/Kurvenlicht 2.480 Euro° (Paket)/-
Fahrlicht-/Wischerautomatik Serie
Fernlichtassistent
statisch/dynamisch

Serie/2.480 Euro°
(Paket)

Tempomat/Limiter/ACC -/Serie/Serie
Einparkhilfe vorn/hinten Serie
Parklenkassistent Serie
Rückfahrkamera/360°-
Kamera

Serie/2.480 Euro°
(Paket)

Head-up-Display 1.000 Euro°
Schlüsselloses Zugangssystem Serie
Elektrische Heckklappe 530 Euro°

Sicherheit
Seitenairbags vorn/hinten 4.630 Euro° (Paket)
Kopfairbags vorn/hinten Serie
Zentralairbag Serie
Spurwechselwarnung 2.480 Euro° (Paket)
Ausstiegswarnung 2.480 Euro° (Paket)
Querverkehrwarnung hinten 2.480 Euro° (Paket)

Innen
Navigationssystem Serie
USB vorn/hinten Serie
Apple CarPlay / Android Auto Serie
Induktive Ladeschale Serie
Klimaanlage/-automatik -/Serie
Standheizung/-klimatisierung 1.400 Euro
Elektr. Fensterheber vorn/hinten Serie
Autom. abblend.
Innen-/Außenspiegel

225 Euro°/2.480 Euro°
(Paket)

Außenspiegel elektr.
anklappbar

2.480 Euro°
(Paket)

Höheneinstellbarer
Fahrer-/Beifahrersitz

Serie

Elektr. Sitze vorn links/rechts 765 Euro°
Lordosenstütze links/rechts 930 Euro°
Sitzheizung vorn/hinten Serie/7.510 Euro° (Paket)
Lenkradheizung 7.510 Euro° (Paket)
Rücksitzlehne geteilt klappbar Serie
Ambientebeleuchtung vorn/hinten 300 Euro°

Außen
Anhängerkupplung 1.245 Euro
Metalliclackierung ab 1.080 Euro°
Schiebedach/Panoramaglasdach -/2.350 Euro

Testurteil
Autotest (ohne Autokosten) 1,9

Autokosten 4,0

KATEGORIE NOTE

Karosserie 2,4
Verarbeitung 1,9
Alltagstauglichkeit 2,8
Licht und Sicht 2,6
Ein-/Ausstieg 2,4
Kofferraum-Volumen 2,3
Kofferraum-Nutzbarkeit 2,5
Kofferraum-Variabilität 2,1

Innenraum 2,1
Bedienung 2,3
Multimedia 0,6
Raumangebot vorn 2,0
Raumangebot hinten 2,6
Innenraum-Variabilität 2,8

Komfort 1,5
Federung 1,4
Sitze 1,8
Innengeräusch 1,4
Klimatisierung 1,4

Antrieb 1,4
Fahrleistungen 1,1
Laufkultur 1,8
Getriebe 1,4

Fahreigenschaften 1,4
Fahrstabilität 1,4
Lenkung 1,5
Bremse 1,4

Sicherheit 1,8
Aktive Sicherheit 2,0
Passive Sicherheit 1,4
Kindersicherheit 1,8
Sicherheit ungeschützte Personen 2,8

Umwelt 2,6
Verbrauch 2,5
Umwelteinfluss 3,1

Notenskala
 sehr gut 0,6 - 1,5  gut 1,6 - 2,5

 befriedigend 2,6 - 3,5

 ausreichend 3,6 - 4,5  mangelhaft 4,6 - 5,5



Audi A6 Limousine 3.0 TDI MHEV plus
quattro S tronic
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